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Zu unserem Titelbild: r,Von unserer Jugend in der Deutschen Demokratischen Republik können 
wir sagen, daß sie voller Tatendrang ist und viele junge Menschen mit Feuereifer für den Sieg 
des Sozialismus arbeiten.“ Die Jugendbrigade „Mondrakete“ im VEB Berliner Glühlampenwerk 
bestätigt diese Feststellung im Kommunique des Politbüros zu Problemen der Jugend. Die 
Brigade, die im Wettbewerb um den Titel „Brigade der sozialistischen Arbeit“ steht, erzielt 
hervorragende Ergebnisse in der Planerfüllung. Im Februar produzierte sie 15 000 Glühlampen 
zusätzlich. Große Aufmerksamkeit widmet sie der Qualitätsverbesserung. Unser Bild zeigt von 
rechts nach links den Einrichter Dieter Plath, Genossin Anneliese Lambrecht, Helga Kubissa, 
Frieda Fischer und Erika Baum bei einer Beratung über die Verbesserung der Lampenqualität.

Bildunterschrift zum Foto Seite 241: Unser Bild zeigt die Ringspinnerin Gisela Matheoschat 
(links), die der Spinnerin Ursula Dietrich während der Pause einer Neuererkonferenz in der 
Feinspinnerei Burgstädt eine neue Arbeitsmethode erklärt. Dieser Schnappschuß entstand bei 
stehender Maschine.
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